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links auszustrecken, um Millionen zu
fassen. Der Glanz, der völlige Man-
gel an Anzeichen nicht von Ar-

gleich nach meiner Ankunft, nachdem
ich den Bahnhof verlassen. Ich stand
vor einer jener stattlichen Litfaßfäu-

stürmen noch aus mich ein. Die ge-

radezu erstaunliche Entwicklung die-
ser Stadt ist nur einer von ihnen.
Ich war hier in Berlin fragt mich
nicht wann, in vorweltlichen Zeiten,
so um die Mitte des vergangenen
Jahrhunderts herum, da war Berlin
noch ein wahres ?baby", und nun,
plötzlich, wie durch Zauberspruch fin-
de ich eine Weltstadt hier, die von Te-
gel bis Tempelhos und weiter hinaus
sich ausdehnt. Ich selber bin von
Tegel bis Tempelhos durch endlose
Strichen gefahren, ich habe mich von
meinem Hotel am Bahnhof Friedrich-
striche bis hinaus nach dem Grune-
wald fuhren lassen und überall
und überall Paläste, Paläste, Pa-
läste! Im Innern der Stadt Bur-
gen und Paläste des Handels und
Paläste des Vergnügens, in den Vor-
städten Wohnpaläste. in denen wohl
nur Multimillionäre wohnen können,
so herrlich sind sie."

Regensburg als Ehrentempel sür
grobe Deutsche gestiftet. Im Laufe
der Zeit ist nicht immer der speziell
bayerische Geschmack dem allgemein

nationalen Empfinden parallel ge-

gangen. Manche angebliche Größe ist
in die bayerische Walhalla ausgenom-
men worden, die außerhalb der blau-
weißen Grenzpfähle nicht recht ge-
würdigt werden konnte. Anderer-
seits fehlten so manche Persönlichkei-
ten von nationaler Bedeutung in die-
ser Ehreichalle. Aber gerade in jüng-

ster Zeit, seit durch die Initiative des
jetzigen Prinzregenten Luitpold gar
manche Unterlassungssünden getilgt
wurden, ist dem ersten Kaiser des
neuen Deutschen Reiches kürzlich Bis-
marck und jetzt Moltke gesolgt, als
der große Lehrmeister der deutschen
Armee, als Vorbild höchsten kriegeri-
schen Könnens, selbstloser PfUchter-

Absichtlich ist Wohl von dem greisen

Herrscher Bayerns für seine Mitthei-
lung dieser Ehrung an den Kaiser der
Augenblick gewählt worden,

ihr Ende erreicht haben
unÄ die vereinigten Preußens

glänzende Probe ihrer Ausbildung

und ihrer Leistungsfähigkeit sür den
Kriegsfall abgelegt haben. Ein eini-
ges Volk in Waffen, so stellen die ver-
sammelten deutschen HeereSkontin-
gente ein getreues Bild der deutschen
Einheit dar, deren Vorkämpfer

Moltte eben in die bayerische Wal-
halla eingezogen ist.

Ob es im Reiche wohl noch einen
Stand gibt, der nicht «rganisirt wä-
re? Jetzt haben sich sogar die deut-
schen Richter und Staatsanwälte zu
einem Bunde zusammengeschlossen
und in Nürnberg über da? Wohl und
Wiche der deutschen Rechtspflege be-
rathen. Es hat lange und schwere
Kämpfe gekostet, ehe die preußschen

Richter sich dazu entschließen konnten,
dein von Sirdidcuaschland her gegebe-
nen Beispiele zu folgen und zur
Gründung emeS Landesverbandes

Man fand fchließlich eine gemeinsame
Grundlage sür den gesamtdeutschen
Bund, und so treten auch die Preußen

wiederkehren sehen. Seine Kampf-

lust scheint er zunächst gegen das Lai-
entlemcnt auf der Richterbank, gegen

Im Fremdensirom, der Berlin den
galten Sommer lang durchfluthet,
tritt Ebbe ein. Ganz stockt er nie,
denn Berlin ist und bleibt eben der

natürliche Durchgangspunkt sür die

Reise vom Osten nach dem Westen
und vom Norden nach dem Süden
und umgekehrt. Am meisten macht
!die Zu- und Abnahme des Kommens
Nch selbstverständlich in der Nähe der

»Iten Hauptpunkte des Grotzstadtle-
»ens bemerkbar, dort, wo die moder-
«,«t, eleganten Hotels liegen, die jetzt
ebenso aus amerikanische und engli-

sche Checks in Dollars und Psunden

alten Zeit aus den Rubel. Der Zahl
nach stellen die Russen immer noch
die weitaus der fremden
inögenslage Tausender gewesen, daß
ider Begriff des ?reichen Russen" im

Volksmunde nicht mehr geläufig ist.
Qn finanzieller Beziehung hat jetzt
der Amerikaner die Rolle übernom-
men, die srüher der Russe spielte.
Er, der ?drüben" mit dem Dollar
rechnet, gibt hier die Reichsmark mit
bemerkcnswerthcr Leichtigkeit aus.
denn er deckt gewisse kleine Tagesbe-

dürsnisse hier in Berlin mit dersel-
ben .iahl von Markstücken, wie er sie
in Chicago oder New ?)ork oder Fris-
co in Dollars auszugeben gewohnt ist.
?Esplanade", ?Bristol" oder ?Ad-
lon" könnten ohne die Amerikaner
ihre Nänine schließe». die Engländer,

gegend machen. Die stets bis ans
den letzten Platz beichten Vehikel sind
seit etwa zwei Jaliren eine gewohnte
Erscheinung im Strqßenbild gewor-
den. Es ist höchst vergnüglich, der
Abfahrt beiznwolinen. ein Moment,

befördert und dort bei dem im Hotel
Königsberg von der Fahrtgesellschast
gemeinichastlich eingenommenen Di-

Zames E. Walkins

für Tistrikantvalt.
Wales, am S. 1867, erkielt

eine in ?aklreicken Wettbewerb-
in den Ver. Staaten ?um

ist stets

üu^

kaellen und seine Dienste waren

sekr bexekrt. Lr ist ein Welsck-
/Vmerikaniscker promi-

Listeddkod» und anderen musi-
kaliscken ?estlickkeiten. Seine
paekixkeiten kaben ikm eine
Arvs^e im l.a^k-

William Wirth
für Reeorder of Deeds

Ren, weiträumigen Stadt, in der äu-
ßerlich alles von Wohlstand und pein-
licher Ordnung spricht, und in der

Großstädte, also Bettler oder Be-

feste« Bild im Gedächtniß auszule-
Das kleine Potsdam, das wir aus
unserer Fahrt zuletzt sahen, wird,
wenn wir uns später seiner erinnern,

tionalen Charakters sei. das ist aber
bei Berlin nicht der Fall. Dresden.
München.Hamburg haben seit langer

>uch ein Engländer hat sich dieser

steller Parker Er sagte:

reiten der Londoner Straßen hatte:
?Wo» für eine Stadt zum Plün-
dern I" Mir ist, als hätte ich nur

Interessante Geschichte der Republikanischen Kandidaten.

William Wirth, republikanischer

Kandidat für Recorder of Deeds

der.

Wer ist Tan Powell? William Corleß,

Studium cler Industr/exe«luckte
der Welt, bat es ikw «rmoexlickt

Herr Powell war einer 6er
Qruender, und seit jeker Direktor
un<l Sekretaer cler I'i<>elitv Deposit
und Discount Sank von Dunmore,

Im )akre ISOO er in
<?eme!nsckalt mit D. /en-
kins von Scranton die Lambric
Seiäen Qesellsckakt, welcke xe-

von Herrn Valentin
Lliss xeeixnet und geleitet wird.

In 6er Politik ist Herr Powell
stets ein Republikaner gewesen
und ein Mitarbeiter in
seiner Partei seit er seine kla-

lm )alire 189» ebrten ikn seine
clurck Wakl

more kuer 3
In 6er neulieben Vorwakl im

Lountx erkielt Herr
Powell die Elimination kuer das

Charles Werber

Benjamin s Phillips,

Sackverstaeiidixer in Qesteinab-

Im 1888 wurde er Auditor

Herr pkillips bat in seinem

krueksten sekr wen-

Qelexenkeit xekabt sieb eine xute

Le wurde ebenfalls mit
in die des

Staates

for

>


